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Selbstverständliches ermöglichen!

Die Sozialarbeiter*innen des Sozialdienstes 
am Universitätsklinikum Freiburg haben einen 
Sozialfonds für Patient*innen eingerichtet.

Gerade Menschen ohne Arbeit oder mit nie­
drigem Einkommen werden durch finanzielle 
Einbußen, die (chronische) Erkrankungen mit 
sich bringen können, besonders belastet. Der 
Sozialdienst berät Patient*innen und Angehö­
rige in unterschiedlichsten Lebenslagen und 
erarbeitet mit ihnen gemeinsam individuelle 
Hilfen und Unterstützungsmöglichkeiten.
Manchmal fehlt es jedoch am Notwendigsten 
und es dauert seine Zeit, bis Anträge bewilligt 
werden. Es bedarf oft schneller Hilfe.

Mit dem Sozialfonds kann eine durch die 
Krankheit und den Klinikaufenthalt entstan­
dene Notlage gelindert werden. Patient*innen 
können durch kleine Geldbeträge schnell und 
unkompliziert unterstützt werden. 

Zum Beispiel:

→ �Kleinigkeiten des täglichen Bedarfs, wie 
eine Telefonkarte oder eine Zeitung

→ �Ein Trainingsanzug oder ein Bademantel 
für den Klinikaufenthalt oder eine bevor-
stehende Rehabilitationsmaßnahme

→ �Unterkunft oder Fahrtkostenübernahme, 
damit zum Beispiel Eltern mit geringem 
Einkommen ihr krankes Kind besuchen 
können
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